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Es gilt das gesprochene Wort 

 

Den Kultur-Ehrenbrief darf ich an die Vertreterinnen und Vertreter der Kürnacher Kulturwerk-

statt überreichen. Die Kürnacher Kulturwerkstatt ist ein im November 2007 gegründeter Verein, 

mit dem engagierte Kürnacherinnen und Kürnacher für kulturelles Leben im renovierten Saal 

des Alten Rathauses sorgen. Mit ihrem vielseitigen Programm aus Konzerten, Lesungen, Ausstel-

lungen, Theater, Kabarett und vielem mehr lockt die Kultur-Werkstatt Besucherinnen und Besu-

cher aus nah und fern in die Stadtrandgemeinde im Würzburger Umfeld.  

 

Dabei ging es den kulturbegeisterten Vereinsgründern nie um hohe Publikumszahlen. Massen-

Veranstaltungen und Mega-Events waren nie das Ziel der Kürnacher Kultur-Werkstatt. Schon 

allein deshalb, weil die Veranstaltungen satzungsgemäß im Alten Rathaus stattfinden müssen, 

ist die Zahl der Zuschauerplätze auf maximal 99 begrenzt. Der alte Grundsatz „Klasse statt 

Masse“ kommt hier voll und ganz zum Tragen! 

 

Auch wenn viele der Stammgäste mittlerweile von weit herkommen, so spielt die Zusammenar-

beit der Kultur-Werkstatt mit den anderen Vereinen im Ort eine wesentliche Rolle für das Er-

folgs-Konzept. Die oft zitierte Auffassung, wonach viele Köche den Brei verderben, stimmt hier 

ganz und gar nicht! Im Gegenteil! Dadurch, dass die örtlichen Vereine dank der Kultur-Werkstatt 

eine zusätzliche, attraktive Bühne nutzen können, unterstützen sich die Veranstalter im Ort ge-

genseitig. Der Erfolg spricht für sich – die vielen „Köchinnen und Köche“ der Kulturwerkstatt 

bringen regelmäßig eine köstliche Kultur-Mahlzeit auf die Kürnacher Bühne! 

 


